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Weihnachten steht vor der Tür!
Fest des Friedens und der Freunde, Tage der Besinnung.

Nutzen wir die Zeit, innezuhalten, Hektik, Angst, 
Stress abzubauen und in unsere Herzen, Frieden und Ruhe
einkehren zu lassen. Es ist auch eine Zeit der Dankbarkeit.

Danke für die vielfältige Hilfe, die das Leben in unserer Stadt erleichtert hat.
Danke allen, die Verantwortung zum Wohle der Allgemeinheit übernommen haben.

Ich wünsche Ihnen allen, auch im Namen der Stadträte der Stadt Mansfeld 
sowie aller Ortsbürgermeisterinnen und Ortsbürgermeister

ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie Gesundheit,  
Glück und Zufriedenheitim Jahr 2016

Gustav Voigt
Bürgermeister 

der Stadt Mansfeld
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Bundesfreiwilligendienst  
in der Stadt Mansfeld
Die Stadt Mansfeld verfiigt über anerkannte Einsatzstellen im 
Bundesfreiwilligendienst.
Sofern vom Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche 
Aufgaben im Jahr 2016 finanzielle Mittel bereitgestellt werden, 
suchen wir Bewerber für folgende anerkannten Einsatzstellen:

Einsatzstelle  zu besetzende Stellen
Gottfried-August-Bürger 
Museum Molmerswende  1
Hausmeisterdienste in den 
Einrichtungen der Stadt Mansfeld 6
Kita „Bummi“Großömer  1
Kita „Gänsebliimchen“Vatterode  2
Kita „Leimbacher Knirpse“ Mansfeld  2
Kita „Rappelkiste“Mansfeld  2
Kita „Sonnenblume“Abberode  1
Kultureinrichtung der Stadt Mansfeld  1
Sportstätten der Stadt Mansfeld  4
Turnhalle Am Pochwerk Mansfeld  1
Die/der Freiwillige erhält ein Taschengeld und wird kranken- und 
sozialversichert.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 034782 87117.

Wer Interesse am Einsatz als Mitarbeiter im Bundesfreiwilligen-
dienst hat, sendet seine Bewerbung bitte an:
Stadt Mansfeld
Lutherstraße 9
06343 Mansfeld

Das Ordnungsamt informiert

Silvester — Jahreswechsel — lassen wir es wieder 
richtig krachen

Für viele, besonders bei den Jugendlichen, ist ein Jahreswech-
sel erst ein richtiger Jahreswechsel, wenn es so richtig kracht,
Dagegen ist natürlich nichts einzuwenden, schließlich wird ja mit 
den Krachern, Fontänen und Raketen Geld verdient und auch 
Arbeit bezahlt.
An dieser Stelle möchte das Ordnungsamt nicht mit dem dro-
henden Zeigefinger da stehen und sagen, wie es nicht geht, 
vielmehr möchte es an einige Spielregeln erinnern. Schließlich 
geht es auch um die eigene Gesundheit und bedenke — wir sind 
nicht allein auf dieser Welt. Und wenn die
wenigen Hinweise beachtet werden, leidet auf keinen Fall der 
Spaß darunter. Was natürlich passieren könnte, die Feuerwehr 
bleibt im Depot und der Krankenwagen nervt uns nicht auf dem 
Nachhauseweg.
Also dann mal los — die Vorschriften:
Nach dem aktuellem Recht (§ 22 Abs. 1 der 1. Verordnung zum 
Sprengstoffgesetz (SprengV)) werden in diesem Jahr am 28., 
29., 30., und 31. Dezember pyrotechnische Gegenstände der 
Kategorie 2 an Verbraucher (Endverbraucher) feilgeboten und 
überlassen. Zur Kategorie 2 auch Kleinfeuerwerk genannt, ge-
hören z. B. Raketen, Sonnenräder und China-Böller mit dem Zu-
lassungszeichen BAM — PII ... Dieses Zulassungszeichen sollte 
auf jedem Fall aufgedruckt sein.
Damit es richtig Spaß macht und auch Freunde etwas davon 
haben. Hier einige Hinweise:

Wie bereits gesagt, ereignen sich zur Silvesterzeit zahlreiche 
Brände und Unfälle. 
Hauptursache ist immer wieder unsachgemäßer oder leichtsin-
niger Umgang mit den teuer bezahlten Feuerwerkskörpern. 

Wenn aber beim Abbrennen von Feuerwerkskörpern der Kate-
gorie 2 Folgendes beachtet wird, kann fast nichts passieren:

1.  Pyrotechnische Gegenstände der Kategorie 2 dürfen am  
31. Dezember ab 0.00 Uhr bis zum 1. Januar 24.00 Uhr ab-
gebrannt werden, soweit die zuständige Behörde keine wei-
teren Einschränkungen festgelegt hat.

 Personen unter 18 Jahren ist das Abbrennen von pyrotechni-
schen Gegenständen der Kategorie 2 nicht erlaubt.

3.  Die beiliegende oder aufgedruckte Gebrauchsanweisung 
ist unbedingt einzuhalten. Ist diese nicht vorhanden oder 
schlecht lesbar — Finger weg!!

4.  Feuerwerkskörper nur im Freien verwenden.
5.  Feuerwerkskörper nicht in der Nähe von Krankenhäusern, 

Kinderspielplätzen, Altenheimen und Kirchen zünden.
6.  Im betrunkenen Zustand oder unter Drogen keine Feuer-

werkskörper zünden.
7.  Keine Feuerwerkskörper in Personengruppen oder in offene 

Fenster, Türen oder Briefkästen werfen.
8.  Beim Zünden des Silvesterfeuerwerks die übrigen Feuer-

werkskörper nicht offen herumliegen lassen und auch nicht 
direkt am Körper tragen.

9.  Silvesterfeuerwerk nicht vom Balkon aus zünden oder von 
dort werfen.

10. Raketen mit Führungsstab nie in den Boden stecken.
11. Flugrichtung der Feuerwerkskörper so wählen, dass sie nicht 

in Häuser oder in leicht brennbare Materialien niedergehen 
können. Dabei sind auch die Windrichtung und Windstärke 
zu beachten.

12. Nach dem Anzünden des Feuerwerkskörpers auf Sicher-
heitsabstand gehen und nicht in den Händen behalten.

13. „Blindgänger“ auf keinen Fall nochmal zünden. Diese bitte 
nach einer Wartezeit mit Wasser unschädlich machen.

Ganz wichtig:
Feuerwerkskörper herstellen oder verändern ist lebensge-
fährlich und deshalb verboten

Mitteilung aus dem  
Bau- und Ordnungsamt der Stadt Mansfeld
Seit dem 01.07.2014 sind für das Gebiet der Einheitsgemeinde 
Stadt Mansfeld zwei Regionalbereichsbeamte (RBB) tätig. Es 
werden durch diese RBB zweimal wöchentlich Bürgersprech-
stunden durchgefühlt Die Sprechzeiten belaufen sich auf 
dienstags  9.30 Uhr - 11.30 Uhr
donnerstags  13.00 Uhr - 15.00 Uhr.

Die Sprechstunden finden in der Schlossstraße 10, 06343 
Mansfeld statt. Erreichbar sind die RBB unter der öffentlichen 
Rufnummer 034782 90190.
Per Handy sind die beiden RBB wie folgt zu erreichen:
Frau Wagner 0160 2586291
Herr Scheibe 0160 2584980

Außerhalb der Dienstzeit ist zudem ein Anrufbeantworter ge-
schaltet, auf denen Nachrichten hinterlassen/werden können.

Mitteilungen und Informationen  
der Stadtverwaltung
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Redaktionsschluss und Erscheinungstermine des Amtsblattes der Stadt Mansfeld für 2016
Redaktionsschluss Erscheinungstermin
18.12.2015 09.01.2016
29.01.2016 13.02.2016
26.02.2016 12.03.2016
23.03.2016 09.04.2016
28.04.2016 14.05.2016
27.05.2016 11.06.2016

Redaktionsschluss Erscheinungstermin 
24.06.2016 09.07.2016
29.07.2016 13.08.2016
26.08.2016 10.09.2016
22.09.2016 08.10.2016
27.10.2016 12.11.2016
25.11.2016 10.12.2016

OT Mansfeld
am 13.12. Frau Anni Schlagowski zum 85. Geburtstag
am 18.12. Frau Ingelore Kleinert zum 70. Geburtstag
am 18.12. Herrn Wolfgang Mühling zum 75. Geburtstag
am 19.12. Herrn Peter Wittfoth zum 70. Geburtstag
am 26.12. Herrn Ralf Schmidtchen zum 80. Geburtstag
am 26.12. Herrn Hans 
 Joachim Wechselberger zum 90. Geburtstag
am 03.01. Frau Brigitte Wagner zum 75. Geburtstag
am 04.01. Herrn Peter Tralles zum 75. Geburtstag
am 06.01. Herrn Karl-Heinz Enke zum 80. Geburtstag
OT Annarode
am 23.12. Herr Erhard Kühn zum 95. Geburtstag
OT Braunschwende
am 29.12. Frau Herta Kirchhoff zum 80. Geburtstag

OT Großörner
am 12.12. Frau Irma Erdmann zum 80. Geburtstag
am 04.01. Herrn Wolfgang Krumbein  zum 70. Geburtstag
OT Piskaborn
am 13.12. Frau Ute Steppa zum 70. Geburtstag
OT Siebigerode
am 12.12. Frau Bärbel Hilmer zum 75. Geburtstag
am 28.12. Frau Ursula Bernhardt zum 80. Geburtstag
am 30.12. Frau Erika Werner zum 75. Geburtstag
am 03.01. Herrn Otto Hetzer zum 80. Geburtstag
OT Vatterode
am 12.12. Herrn Wolf Weßlin zum 75. Geburtstag
am 25.12. Herrn Klaus Wölfer zum 70. Geburtstag
am 26.12. Frau Brunhilde Diekmeier zum 75. Geburtstag
am 06.01. Herrn Reinhard Büchel zum 75. Geburtstag

Ortsteil Mansfeld-Lutherstadt

Ein erlebnisreicher Tag! 

Die Leimbacher Knirpse fuhren wieder einmal, 
gemeinsam mit der Vorschulgruppe aus Großör-
ner, voller Aufregung zur Landesbühne Eisle-
ben. 
Das Bus fahren allein ist schon aufregend, dazu 
noch die freudige Erwartung auf das angekün-
digte Theaterstück „Rumpelstilzchen“

Es ist immer wieder eine Freude die Begeisterung der Kinder im 
Theater zu erleben. Uns Erzieher erfüllt es mit Stolz, dass wir 
ihnen dieses ermöglichen können, denn für einige Kinder ist es 
ein einmaliges Erlebnis bleiben. 

S. Schneider
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3. Knutfest  
der Freiwilligen Feuerwehr Mansfeld

- Weihnachtsbäume verbrennen -

Wann? Samstag, 09.01.2016 ab 16.30 Uhr
Wo? Mansfeld/Oberstadt auf dem Parkplatz gegenüber 

vom Lutherbrunnen
 (hinter dem Feuerwehrdepot)

Auch das schönste Weihnachtsfest geht einmal zu Ende. Auch 
in diesem Jahr haben bei der Weihnachtsbaumverbrennung in 
Mansfeld die Tannenbäume nochmals einen großen Auftritt. 
Bekannt geworden ist diese Tradition in Deutschland durch die 
Werbung eines schwedischen Möbelriesen. Die Freiwilligen Feu-
erwehr der Stadt Mansfeld möchte dies auch hierzulande zu ei-
nem kleinen Fest für alle Interessierten machen. 
Ein leckerer Glühwein und ein deftiger Imbiss sollen das Bei-
sammensein abrunden.
Die Bürgerinnen und Bürger der Stadt sind aufgerufen, das 
Feuer in Mansfeld Oberstadt hinter dem Feuerwehrgerätehaus 
mit Weihnachtsbäumen zu versorgen! Hierzu bitten wir Sie, Ihre 
Weihnachtsbäume am Samstag mitzubringen. 
Jeder, der einen Weihnachtsbaum (natürlich abgeschmückt) 
zum Verbrennen mitbringt, erhält einen Becher Glühwein gratis.
Auf Wunsch kann der Weihnachtsbaum auch gegen eine kleine 
Spende (freiwillig) abgeholt werden. Bitte melden Sie dies am 
09.01.2016, ab 13.00 Uhr telefonisch unter: 034782 20539 an.
 

Ortsteil Abberode

Das Kälbchen ISIDOR in Molmerswende
Für die Kinder unserer Einrichtung war dieser Tag ein besonde-
res Erlebnis: die Kälbchentaufe auf dem Bauernhof der Familie 
Becker in Molmerswende.
Mit dem Bus fuhren wir nach Molmerswende. Auf der Weide 
wartete schon das Kälbchen auf uns. Wir tauften es auf den 
Namen „Isidor“. Alle Kinder hatten auch ein kleines Geschenk 
dabei, ein Päckchen frisches Heu.

Auf dem Bauernhof gab es 
noch mehr zu sehen: große 
Kühe, viele Maschinen und ei-
nen Traktor. Am eindrucks-
vollsten war aber der riesige 
Mähdrescher so ganz nah.
Nach einem gemeinsamen 
Frühstück im Freien (da 
schmeckt es nochmal so gut) 

ging es dann wieder zurück in den Kindergarten, die Kleinen mit 
dem Bus, die Großen zu Fuß.

Erzieherinnen der Kita Abberode

Ortsteil Hermerode

Weihnachtsmarkt in Hermerode

Der Hermeroder Traditionsverein 2010 e. V. 
und die Freiwillige Feuerwehr Hermerode la-
den alle Einwohner unserer Einheitsgemein-
de recht herzlich zum Weihnachtsmarkt am 
Samstag, 19. Dezember 2015 ab 16.00 Uhr 
auf den Hof der Familie Graf in Hermerode ein.
Für unsere kleinen Gäste erwarten wir den 
Weihnachtsmann. Für alle großen Besucher warten manche 
Überraschung und kulinarische Leckerbissen.

Senioren-Weihnachtsfeier der Ortschaften Ritzgero-
de und Hermerode

Am Sonntag, 20. Dezember 2015 ab 15.00 Uhr 
findet die Weihnachtsfeier der Senioren aus Ritz-
gerode und Hermerode in der Gaststätte „Zum 
Einetal“ in Ritzgerode statt.
Beginnend mit Kaffee und Kuchen wird ein weih-

nachtliches Programm von der Kultur- und Heimatgruppe aus 
Wippra gestaltet.
Alle Senioren der beiden Orte sind herzlich eingeladen.

Groß-Neujahrsfest in Hermerode

Die über 100-jährige Tradition des Groß-Neujahrsfestes im klei-
nen Harzort Hermerode wird auch im Jahr 2016 fortgesetzt.
Unter Regie des Hermeröder Traditionsvereins 2010 e. V. be-
ginnt das Fest am 01.01.2016 mit dem Neujahrssingen. Die Kin-
der des Ortes gehen von Haus zu Haus und wünschen allen 
Einwohnern ein gesundes und gutes neues Jahr.
Am 01.01.2016 ab 15.00 Uhr findet ein Kindertanz mit Spielen 
und Überraschungen statt.
Ab 19.30 Uhr beginnt der Neujahrstanz.
Am 02.01.2016 ab 10.00 Uhr beginnt der traditionelle Neujahrs-
frühschoppen mit der „Königeröder Blasmusik“.
Besucher aus nah und fern sind zu diesem Fest herzlich will-
kommen. Der Hermeröder Traditionsverein wünscht allen Ein-
wohnern unserer Einheitsgemeinde Mansfeld eine schöne Ad-
ventszeit, ein friedliches und besinnliches Weihnachtsfest sowie 
ein gesundes und gutes Jahr 2016!
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Weihnachtsbrunch in der „Tenne“

Die Gaststätte „Zur Tenne“ in Molmerswende lädt herzlich 
zum „Weihnachtsbrunch“ am 25. und 26. Dezember jeweils 
ab 11.30 Uhr ein.
Voranmeldung erbeten.

AWO - Ortsverein Mansfeld
Liebe AWO-Mitglieder und Mitbürger,
das Jahr 2015 ist schon wieder fast zu Ende.
Es gab in unserem Verein viele schöne Begeg-
nungen.
Wir trafen uns zu Kaffeenachmittagen, feierten 
Frauentag und betätigten uns sportlich durch 
wöchentliches Nordic Walking.
Auch die Computerfreunde sind regelmäßig sehr aktiv.
Es freut uns, dass alle Angebote ihren Anklang gefunden haben.
Wir wünschen unseren Mitgliedern eine besinnliche Adventszeit 
und ein friedliches Weihnachtsfest.
Für das Jahr 2016 beste Gesundheit und nette Begegnungen.

Ihr Vorstand - Ortsverein Mansfeld

Silvesterparty in der „Tenne“ Molmerswende

Am 31.12.2015 ab 19.00 Uhr lädt die Gaststätte „Zur Tenne“ 
in Molmerswende herzlich zur Silvesterparty ein.

Voranmeldung erbeten.

Arbeitseinsatz am Denkmal  
für die Gefallenen des  
1. und 2. Weltkrieges in Friesdorf
Der Heimatverein Friesdorf e. V. plante am 07.11. einen Arbeits-
einsatz am Denkmal für die Gefallenen der beiden Weltkriege.

Dem Aufruf, bei strahlenden Sonnenschein, sind sehr viele Leu-
te gefolgt. So begann 13.00 Uhr, mit Abstimmung des Kirchen-
forstes, unser Einsatz. Mit Hacke, Spaten und Motorsense aus-
gerüstet, wurde dem Unkraut und Gestrüpp zu Leibe gerückt.

Die vorhandene Treppe, die zugewachsen war, wurde gereinigt, 
die Sitzbankgruppe vom Moos befreit und das gesamte Gelän-
de gemäht.

Das angefallene Gestrüpp 
landete auf dem bereitgestell-
ten Anhänger und kam per 
Traktor auf das Adventsfeuer. 
Zum Abschluss gab es für 
alle großen und kleinen Helfer, 
eine Schweinekeule am Spieß 
und bei „kalten“ 12 Grad, eine 
Feuerzangenbowle.
Im Frühjahr soll der nächste 
Arbeitseinsatz folgen.

Peter Miosge
Heimatverein Friesdorf

Ein frohes Weihnachtsfest wünscht 
der Mansfelder Turnverein 1882 e. V. 
allen Bürgerinnen und
Bürgern der Stadt Mansfeld. Wir 
danken hiermit
allen Sponsoren, der Verwaltungs-
gemeinschaft und
dem Ortschaftsrat für ihre Unter-
stützung in diesem Jahr.
Ebenso ein „Dankeschön“ an die 
aktiven Turnerinnen
und Turner, die erfolgreich unseren 
Verein vertreten
haben und an die Übungsleiter, 
Kampfrichter und
vielen Helfern für ihren Einsatz. Al-
len ein gesundes neues Jahr 2016.

Der Vorstand des MW 1882 e.V.

Weihnachtsturnen ist angesagt

Auch in diesem Jahr wird es in der Turnhalle am Pochwerk ein 
„Weihnachtsturnen“ als Jahresabschluss geben. Es wird am  
18. Dezember, ab 16.00 Uhr beginnen. Die Mädchen und Jun-
gen bereiten sich schon auf den kleinen Wettkampf vor.
Interessierte Zuschauer sind herzlich willkommen.

MANSFELDER SV 1990
Die Fußballer, Kegler und Volleyballer 
des MSV 90 danken allen Sponsoren, 
Unterststützern, Helfern und Fans für 
ihre Treue und Unterstüzung.

Wir wünschen allen frohe Weihnacht und 
einen fröhlichen Jahreswechsel.
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Der Förderverein Bonifatiuskirche 
 Vatterode e. V. lädt herzlich ein

zur 14. Dorfweihnacht mit Weihnachtsmarkt

am 3. Adventssonntag, dem 13.12.2015 ab 14.00 Uhr
In der Kirche: 14.00 - 15.20 Uhr
- Eröffnung und Begrüßung durch den Vereinsvorsitzenden
- Pfarrer Matthias Paul - kurze Andacht
- Frauenchor Vatterode unter Leitung von Gisela Keitz
- Duo Ah Capella - Weihnachtsprogrammt
Die Kirche ist vorgeheizt.

Eröffnung des Weihnachts-
marktes rund um die Bonifati-
uskirche um 15.30 Uhr durch 
den Weihnachtsmann. Es 
werden u. a. Keramik, Honig, 
Handarbeiten, selbst gestal-
tete Geschenke und ein um-
fangreiches Weihnachtsplätz-
chensortiment von FRIWI 
Stolberg angeboten.
Vor der Kirche wird eine gro-
ße Feuerschale betrieben, der 
Kirchturm ist angestrahlt.
Für das leibliche Wohl gibt 
es Stollen und Kaffee sowie 
Glühwein, Punsch, Waffeln 
und Würstchen.

Alle sind herzlich eingeladen!
Eintritt frei.
Um Spenden für den Förderverein wird gebeten.

gez. Manfred Rummel
Vorsitzender

Advent im Johanniterhaus
Im Gegensatz zu einem Kalender-
jahr beginnt ein neues Kirchenjahr am  
1. Advent. Es ist die Vorbereitungszeit auf 
das nahe Weihnachtsfest mit dem Ge-
denken an die Geburt Jesu, und zwar an  
4 Adventsonntagen. Es ist eine fröhli-

che, aber auch eine stille Zeit und für die meisten Menschen 
eine ganz besondere Zeit. Geschenke werden ausgesucht und 
ein Weihnachtsmarktbesuch gehört auch dazu. Glühwein und 
Plätzchen sind ein fester Bestandteil. Und weil das Johanniter-
haus auch im Kirchenjahr lebt, wird auch hier bewusst Advent 
gefeiert. Da aus inhaltlichen und organisatorischen Gründen 
meist am Sonnabend im Johanniterhaus die Höhepunkte statt-
finden, ist das im Advent natürlich auch so.
Wir laden Sie herzlich ein:
immer in der Zeit von 15.00 Uhr - 17.30 Uhr
zum 3. Advent - Sonnabend, den 12.12.2015
mit dem „Männerchor aus Wiederstedt“
zum 4. Advent - Sonnabend, den 19.12.2015
„Advent wie zu Omas Zeiten“
(Singen, Musik, Geschichten, Gedichte u.v.m.)

Einrichtungsleiterin
Undine Heisig

Jägerschaft Hettstedt e. V. 
sucht Bundesfreiwillige
Die Jägerschaft Hettstedt e. V. ist vom Bundesministerium für 
Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben eine anerkannte Ein-
satzstelle für den Bundesfreiwilligendienst.
Für den Bereich Umwelt- und Naturschutz sucht die Jägerschaft 
Hettstedt e. V. Arbeitnehmer für den Bundesfreiwilligendienst im 
Alter über 27 Jahre, es können auch rüstige Rentner sein.
Voraussetzungen sind:
- Interesse für den Natur- und Umweltschutz
- handwerkliches Geschick
- Erlaubnisscheine für Motorsäge und Motorsense
Einsatzorte:
- Naturlehrweg „Scheerenberg“ der Jägerschaft Hettstedt e. V., 

Waldgebiet Gemarkung Abberode
- Naturbergbauwanderweg Tilkerode, in Abstimmung mit der 

Verwaltung der Stadt Mansfeld
Einsatzzeit:
- März 2016 bis Februar 2017
Vergütung:
- Monatliches, abzugsfreies Taschengeld von ca. 200,00 Euro, 

bei einer wöchentliche Arbeitszeit von 21 Stunden und  
21 Tage Jahresurlaub

Die Einsatzzeit und die Vergütung ist abhängig von der Bewilli-
gung des Bundesministerium für Familie und zivilgesellschaftli-
che Aufgaben.
Bewerbungen unter: 
 Jägerschaft Hettstedt e. V.
 Vorsitzender
 Herr Peter König
 Schulstraße Abberode 5
 OT Abberode
 06343 Mansfeld
 Tel.: 034779 20313
oder per E-Mail: jaegerschaft-hettstedt@t-online.de

Standortmarketing Mansfeld-Südharz GmbH
Letzte Business Lounge des Jahres 2015
Am Dienstag, dem 24.11.2015 ab 18.00 Uhr findet die letzte 
Business Lounge in diesem Jahr statt. Dieses schon traditio-
nelle Unternehmertreffen soll Firmenvertretern dabei unterstüt-
zen, neue Geschäftskontakte im Landkreis Mansfeld-Südharz 
in einer lockeren, ungezwungenen Atmosphäre zu knüpfen und 
Erfahrungen auszutauschen. Die Business Lounge findet dies-
mal im „George“ Steak- und Schnitzelhaus, Georgenpromena-
de 8, 06526 Sangerhausen statt. Der Unkostenbeitrag beträgt  
15,- € und Anmeldungen werden erbeten unter: 
alexander.treizel@bvmw.de
Zur Veranstaltung
WEITERE INFORMATIONEN
Unternehmensservice
Die Standortmarketing Mansfeld-Südharz GmbH kommt direkt 
zu den Unternehmen des Landkreises, um mit ihnen über die für 
sie relevanten Themen wie z. B. Entwicklungsabsichten, Breit-
band, Gewinnung von Fach- und Nachwuchskräften, Qualifizie-
rung, Weiterbildung, Zusammenarbeit mit den Kommunen und 
dem Landkreis, Netzwerkarbeit oder Innovation auszutauschen 
und sie dabei so gut es geht zu unterstützen. Diesen persönli-
chen Kontakt möchte die SMG nach den positiven Erfahrungen 
in diesem Jahr künftig noch weiter intensivieren. Interessenten 
können sich schon jetzt melden: Andreas Blümner (Unterneh-
mensservice SMG), Tel: 03464 5459910, 
E-Mail: abluemner@mansfeldsuedharz.de
Qualifizierungskurse für Existenzgründer
Zu den Aufgaben der SMG zählen u. a. auch die Initiierung, Be-
gleitung und Realisierung von Projekten und Maßnahmen zur 
Existenzgründung. Im Zeitraum 2016 - 2017 werden Qualifizie-
rungen im Rahmen eines Kurssystems angeboten, 
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Ziel ist es, den Teilnehmerinnen und Teilnehmern Kenntnisse zur 
Gründung und zur Führung eines Unternehmens zu vermitteln 
und somit dauerhaft selbstständige Existenzen zu etablieren. Es 
sollen Gründerinnen und Gründer im Landkreis Mansfeld-Süd-
harz qualifiziert werden, die ihre Gründung innerhalb von zwölf 
Monaten nach Teilnahme am Kurs planen oder bei Teilnahme am 
Kurs ihre Selbstständigkeit bis zu 5 Jahre nach der Gründung 
ausüben.
Aufruf: Unternehmensvorschläge sind gefragt!
Die Wirtschafts-Seiten des Landkreises werden im Moment 
überarbeitet. Die Unternehmer sollen hier künftig noch mehr die 
für sie relevanten Informationen erhalten. Um dies zu gewähr-
leisten, möchten wir die Unternehmensvertreter bereits in der 
Planungsphase mit einbeziehen, indem sie (inhaltlichen) Vor-
stellungen von einer Landkreis-Wirtschafts-Seite per Tel: 03464 
5459910 oder Mail: abluemner©mansfeldsuedharz.de mitteilen!
Außerdem: Übersicht der persönlichen (kostenlosen) Bera-
tungen bei uns:
Persönliche Beratung aus einer Hand- für Unternehmer, Gründer 
und Privatpersonen durch die Investitionsbank Sachsen-Anhalt 
am 02.12.2015
Unternehmersprechtag für alle technologieorientierten Existenz-
gründer und Unternehmen gemeinsam mit der „tti - Technolo-
gietransfer und Innovationsförderung Magdeburg GmbH am 
24.11.2015 ab 13.00 Uhr
jeweils in den Räumen der Standortmarketing Mansfeld-Süd-
harz GmbH, Ewald-Gnau-Straße 1b, 06526 Sangerhausen
Anmeldung erbeten unter bulrich@mansfeldsuedharz.de

Andreas Blümner
Unternehmensservice
Marketing, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Landesverband Regionalbewegung NRW 
erhält Auszeichnung als Projekt  
der UN-Dekade Biologische Vielfalt
Das Projekt „REGIONAL PLUS — fair für Mensch und Na-
tur“ des Landesverbandes Regionalbewegung NRW wurde 
am 23. November 2015 als offizielles Projekt der UN-Dekade 
Biologische Vielfalt gewürdigt. Die Auszeichnung wurde von 
TV-Moderator und Autor Ralph Caspers im Namen der Ge-
schäftsstelle der UN-Dekade übergeben. Diese Ehrung wird 
an Projekte verliehen, die sich in nachahmenswerter Weise 
für die Erhaltung der biologischen Vielfalt einsetzen.
In einem Projekt, gefördert von der Stiftung Umwelt und Entwick-
lung NRW, erarbeitete der Landesverband Regionalbewegung 
NRW in breiter Allianz mit wichtigen Akteuren aus NRW, wie der 
Verbraucherzentrale NRW, der Arbeitsgemeinschaft bäuerliche 
Landwirtschaft, des NABU, der Natur- und Umweltschutzakade-
mie NRW (NUA) und einigen Regionalinitiativen Kriterien für eine 
Auszeichnung von glaubwürdigen, nachhaltig wirtschaftenden 
Regionalvermarktungsinitiativen. Im Herbst 2014 vergab der 
Landesverband erstmals die Initiativenauszeichnung „REGIO-
NAL PLUS — fair für Mensch und Natur“.
Ausgezeichnet wurden in einer ersten Runde Regionalinitiati-
ven in NRW, die bei der Erzeugung und Vermarktung landwirt-
schaftlicher Produkte Regionalität, Umwelt- und Naturschutz 
sowie Qualitätssicherung vereinen und somit einen wichtigen 
Beitrag zur Förderung bäuerlicher, regionalverträglicher und 
nachhaltiger Landbewirtschaftungsformen sowie zur Erhaltung 
der biologischen Vielfalt leisten. Das Kriteriensystem setzt sich 
aus Basiskriterien und Ökologischen Prüfsteinen zusammen, die 
zusätzliche Auskünfte über konkrete Naturschutzmaßnahmen 
geben.
Mit diesem vorbildlichen Projekt wird ein bedeutendes Zeichen 
für das Engagement für die biologische Vielfalt in Deutschland 
gesetzt. REGIONAL PLUS soll nach Angaben der Regionalbe-
wegung Politik und Gesellschaft für die große Chance sensibi-
lisieren, den wachsenden Verbraucherwunsch nach regionalen 

Produkten mit ökologischen und sozialen Indikatoren in der 
Landwirtschaft und der Regionalvermarktung zu verknüpfen. 
Dieser Einsatz hat die Juroren und Jurorinnen des UN-Dekade-
Wettbewerbs sehr beeindruckt.
„Da immer mehr Menschen auch beim Konsum auf Natur- und 
Umweltfreundlichkeit achten und Regionalität wertschätzen, 
kann die Qualitätsauszeichnung REGIONAL PLUS Verbrau-
chern, die beim Kauf von Lebensmitteln Nachhaltigkeit im Auge 
haben, eine gute Orientierung bieten. Als Botschafter der UN-
Dekade Biologische Vielfalt freue ich mich daher besonders, 
diese Initiative auszuzeichnen, die Regionalität und den Erhalt 
biologischer Vielfalt enger miteinander verbindet.“, so Ralph 
Caspers, TV-Moderator und Autor.
Neben einer Urkunde und einem Auszeichnungsschild erhält der 
Landesverband Regionalbewegung NRW einen „Vielfalt-Baum“, 
der symbolisch für die bunte Vielfalt und einzigartige Schönheit 
der Natur steht, zu deren Erhaltung die Initiativenauszeichnung 
REGIONAL PLUS — fair für Mensch und Natur einen wertvollen 
Beitrag leistet. Ab Montag, den 23. November, wird das Pro-
jekt auf der deutschen UN-Dekade-Webseite unter http://www.
undekade-biologischevielfalt.de vorgestellt.
Das ausgezeichnete Projekt hat an dem Wettbewerb der UN-
Dekade Biologische Vielfalt teilgenommen, eine namhafte Jury 
hat über die Qualität der eingereichten Projekte entschieden. 
Der fortlaufende Wettbewerb wird von der Geschäftsstelle der 
UN-Dekade Biologische Vielfalt mit Sitz in Hürth ausgerichtet. 
Die Auszeichnung dient als Qualitätssiegel und macht den Be-
teiligten bewusst, dass ihr Einsatz für die lebendige Vielfalt Teil 
einer weltweiten Strategie ist. Möglichst viele Menschen sollen 
sich von diesen vorbildlichen Aktivitäten begeistern lassen und 
die ausgezeichneten Projekte als Beispiel zu nehmen, selbst im 
Naturschutz aktiv zu werden.
Biologische Vielfalt ist alles, was zur Vielfalt der belebten Natur 
beiträgt: Arten von Tieren, Pflanzen, Pilzen und Mikroorganis-
men, ihre Wechselwirkungen untereinander und zur Umwelt so-
wie die genetische Vielfalt innerhalb der Arten und die Vielfalt der 
Lebensräume. Die natürliche Vielfalt zu schützen, bedeutet nicht 
nur, die Schönheit der Natur zu bewahren. Es bedeutet auch, die 
Grundlagen des Überlebens von uns allen zu sichern.
Die Auszeichnung zum UN-Dekade-Projekt findet im Rahmen 
der Aktivitäten zur UN-Dekade Biologische Vielfalt statt, die von 
den Vereinten Nationen für den Zeitraum von 2011 bis 2020 
ausgerufen wurde. Ziel der internationalen Dekade ist es, den 
weltweiten Rückgang der biologischen Vielfalt aufzuhalten. 
Dazu strebt die deutsche UN-Dekade eine Förderung des ge-
sellschaftlichen Bewusstseins in Deutschland an. Die Auszeich-
nung nachahmenswerter Projekte soll dazu beitragen und die 
Menschen zum Mitmachen bewegen.
Interessierte Einzelpersonen, ehrenamtlich Tätige und Instituti-
onen die sich für die Erhaltung der biologischen Vielfalt durch 
Forschungs-, Bildungs- oder Naturschutzmaßnahmen einset-
zen, sind eingeladen sich an dem fortlaufenden Wettbewerb zu 
beteiligen. Die Jury entscheidet etwa halbjährlich über die Aus-
zeichnungen. Seit Juni 2012 werden wöchentlich beispielhafte 
Projekte zur UN-Dekade Biologische Vielfalt ausgezeichnet und 
offiziell vorgestellt. Eine entsprechende Bewerbung als UN-De-
kade-Projekt kann ausschließlich online bei der Geschäftsstelle 
UN-Dekade Biologische Vielfalt unter http://www.undekade-
biologischevielfalt.de eingereicht werden.
Die Übergabe der Auszeichnung erfolgte im Rahmen des Fach-
kongresses „regional is(s)t besonders“ des Landesverbandes 
Regionalbewegung NRW, der am 23. November in Köln statt-
fand. Ziel des Kongresses ist es, die große Bandbreite regio-
naler, zukunftsweisender Vermarktungsinitiativen in NRW vorzu-
stellen. Sie zeigt aber auch, wie mit dem Schlagwort „regional“ 
Verbraucher getäuscht werden. Die Tagung will Wege hin zu 
nachhaltigen regionalen Wirtschaftskreisläufen aufzeigen und 
Impulsgeber für neue Initiativen sein. Zur Umsetzung der Veran-
staltung kooperiert die Regionalbewegung eng mit dem Verein 
„Taste of Heimat“. Dieser plant derzeit die Gründung eines Er-
nährungsrates für die Stadt Köln. 
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In ihm sollen alle Akteure im lokalen und regionalen Ernährungs-
system miteinander vernetzt werden. Das unabhängige Gremi-
um wird sich langfristig für die strukturelle Stärkung einer regio-
nalen Lebensmittelversorgung einsetzen.
Das Projekt „REGIONAL PLUS — fair für Mensch und Natur“ 
wird gefördert durch die

Kontaktdaten
Landesverband Regionalbewegung NRW
Zur Specke 4, 34434 Borgentreich
Brigitte Hilcher
Tel.: 05643-948537
E-Mail: hilcher@regionalbewegung.de
Web: www.nrw.regionalbewegung.de

Ansprechpartner bei der Geschäftsstelle UN-Dekade Biologi-
sche Vielfalt
Arno Todt (Projektleitung)
Geschäftsstelle UN-Dekade Biologische Vielfalt
nova-Institut GmbH
Industriestraße 300
50354 Hürth
Telefon: 02233 481452
geschaeftsstelleeundekade-biologischevielfalt.de
www.undekade-biologischevielfalt.de
Weitere Infos zu dem Wettbewerb zur UN-Dekade unter:
www.undekade-biologischevielfalt.de

Adventszeit, Weihnacht steht bereit
Wenn braune Blätter müde fallen,
das Jahr nimmt Abschied, sagt ade!
Im Tann‘ die feuchten Nebel wallen,
ruht bald die Erde unterm Schnee.

Die Herbstzeitlose ist verblüht‘,
schläft sanft im Blumenbeet,
ein blaues Veilchen sich noch müht,
auch dieses Blühen rasch vergeht.

Die Christrose im Blätterreich
entfaltet jetzt ihr Kleid,
fast einem Weihnachtsstern so gleich,
verschönt sie uns die triste Zeit.

Ein Spinnennetz so zart und leicht,
wiegt traurig dort im Wind,
einst schillerten so kostbar reich,
die Tautropfen im Sonnenlicht.

Hoch in den Lüften kreisen Krähen,
sind Vorboten der Winterzeit,
jetzt in den Fenstern wieder stehen,
die Lichter hell zur Weihnachtszeit.

Das Jahr wirft seinen Mantel weit,
lässt Freud‘ und Leid zurück,
Adventszeit, WeIhnacht steht bereit,
mit Zuversicht auf neues Glück.

Friederike Kolditz
Wippra
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